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Transaktionsvolumen Logistik nach Käuferherkunft 

 

Transaktionsvolumen Logistik nach Käufertyp 

 

Der deutsche Investmentmarkt für Lo-
gistikimmobilien hat erwartungsgemäß 
den Rekordkurs auch im finalen Quartal 
2017 fortgesetzt. Entsprechend sind zu-
sätzliche 2,63 Mrd. Euro in deutsche 
Logistikimmobilien geflossen. Damit be-
läuft sich das Transaktionsvolumen für 
das Gesamtjahr 2017 auf 9,23 Mrd. Eu-
ro, womit es als absolutes Ausnahme-
jahr bezeichnet werden kann. Das au-
ßerordentlich positive  Marktgeschehen 
hat damit nicht nur den Vorjahresrekord 
übertroffen, sondern diesen mehr als 
verdoppelt. 

Auch in den letzten drei Monaten des 
Jahres sind einige größere Portfoliodeals 
abgeschlossen worden. Hierzu zählt u.a. 
der deutsche Anteil des IDI Gazeley 
Portfolios mit einem geschätzten Wert 
von über 800 Mio. Euro, das von GLP 
aus Singapur erworben wurde. Auch die 
Akquisition von sechs Hermes-
Logistikzentren durch Frasers Centre-
point, ebenfalls aus Singapur, für rund 
257 Mio Euro ist anzuführen. Infolgedes-
sen hat sich das Transaktionsvolumen, 
das in Portfoliosdeals geflossen ist im 
Vergleich zum Vorjahr fast verdreifacht 
und erreicht nun 5,73 Mrd. Euro. Auf 
Einzeldeals entfällt demnach ein Umsatz 
von rund 3,50 Mrd. Euro (+ 45,4 % ggü. 
2016) . 

Die großen Portfoliodeals spiegeln sich 
auch in der Verteilung nach Käufernatio-
nen wieder. Demnach vereinen Investo-
ren aus Singapur mit 1,71 Mrd. Euro bei 
internationaler Differenzierung mittlerwei-
le das dritthöchste Volumen auf. Unan-
gefochten dominieren jedoch weiterhin 
deutsche Anleger mit 3,27 Mrd. Euro, 
gefolgt von chinesischen Investoren mit 
über 2 Mrd. Euro. In Summe bestimmen 
ausländische Marktteilnehmer das Ge-
schehen mit 5,96 Mrd. Euro, womit die-
se ihr Engagement im Vergleich zum 
Vorjahr fast verdreifacht haben.  
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Durchschnitt 5 Jahre: 4,87 Mrd. EUR

Q
ue

lle
: N

A
I a

po
llo

  
Q

ue
lle

: N
A

I a
po

llo
  

Q
ue

lle
: N

A
I a

po
llo

  
Q

ue
lle

: N
A

I a
po

llo
  



Investmentmarkt 
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Spitzenrenditen Logistik Top-5 

 

Spitzenrenditen nach Assetklassen 

 

Die Großabschlüsse des Jahres 2017 wirken sich auch in der 
Verteilung des Volumens nach Käufergruppen aus. So haben 
sich „Assetmanager / Fondsmanager“ (27,2 %-Anteil) wieder vor 
die zweitplatzierten „Staatsfonds“ (23,1 %-Anteil) geschoben. Ei-
ne starke Steigerung der Investmenttätigkeit verbuchen „Immo-
bilienaktiengesellschaften / REIT`s“ (16,7 %-Anteil), u.a. in Folge 
der genannten Portfoliodeals. Mit rund 1,54 Mrd. Euro sind die 
viertplatzierten „Offenen Immobilienfonds / Spezialfonds“ nahezu 
so aktiv wie im Vorjahr.   

Mit der fulminanten Entwicklung im Schlussquartal geht ein er-
neuter Preisanstieg für Logistikimmobilien einher. So hat die un-
gebrochen hohe Nachfrage die Spitzenrendite in diesem Markt-
segment in den Top-5 Märkten jeweils um weitere 25 Basis-
punkte sinken lassen. Unverändert ist dabei München mit 
4,40 % der teuerste Logistikstandort in Deutschland. 

Im Jahr 2018 wird das Interesse an 
deutschen Logistikimmobilien unverän-
dert hoch bleiben. So reißen die Mel-
dungen nicht ab, wonach neue Fonds 
bzw. Vehikel für diese Assetklasse initi-
iert werden. Als aktuelle Beispiele kön-
nen der Logistik-REIT von Aberdeen 
Standard Investments, der einen deut-
schen Schwerpunkt verfolgt, der US-
Investmentmanager Exeter Property 
Group oder auch das Joint Venture von 
Apollo und Palmira Capital Partners ge-
nannt werden. Entsprechend wird sei-
tens NAI apollo eine weitere Rendite-
kompression für Prime-Objekte sowie 
für das Gesamtjahr 2018 ein Transak-
tionsvolumen für Logistikimmobilien in 
Deutschland in Höhe von rund 5 Mrd. 
Euro prognostiziert.    
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http://web.thomas-daily.de/core/fulltext.html?searchText=%22Exeter+Property+Group%22
http://web.thomas-daily.de/core/fulltext.html?searchText=%22Exeter+Property+Group%22
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